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Heilsame Wildpflanzen in unserer Umgebung 

hervorragend zu Ofenkartoffeln,  als Focaccia Ge-
würz mit Meersalz, als Rosmarin-Knoblauch-Öl 
oder für ein Rosmarin-Zitronen-Poulet etc.  
Er kann frisch oder getrocknet verwendet werden, 
und oft wird er beim Kochen mitgekocht und vor 
dem Servieren wieder entfernt, um ein zu starkes 
Aroma zu vermeiden.  
 

Heilpflanze und medizinische Wirkungen 
Rosmarin ist nicht nur ein Würzkraut, sondern 
auch eine alte Heilpflanze, die seit Jahrhunderten 
in der Naturheilkunde verwendet wird. 
 

Inhaltsstoffe: In den Nadeln des Rosmarins finden 
sich ätherische Öle (z. B. Cineol, Kampfer), Bitter-
stoffe, Flavonoide und Gerbstoffe. 
 

Wirkungen: Kreislaufanregend, Verdauungsför-
dernd, Entzündungshemmend, Gedächtnis & Kon-
zentrationsfördernd. Es genügt ein Tee pro Tag. 
 

Anwendungen in Kultur und Alltag 
Rosmarin findet heute nicht nur in der Küche und 
Medizin Verwendung, sondern auch in vielen an-
deren Bereichen. 
 

Aromatherapie und Kosmetik: Rosmarinöl wird in 
Shampoos, Seifen oder Badeprodukten genutzt, 
weil es desinfizierend wirkt und die Durchblutung 
fördert.  
 

Räucherkunde: In Räuchermischungen kann Ros-
marin reinigen, klären und schützt laut traditionel-
ler Praxis vor negativen Energien.  
 

Garten: Aufgrund seiner immergrünen, dichten 
Nadeln ist Rosmarin auch eine dekorative Pflanze 
in Gärten und auf Balkonen. Zudem zieht er durch 
seinen Blütenduft Insekten wie Bienen an.  

 
 

Anna Petschen 

Rosmarin (Rosmarinus officinalis)  
 

Rosmarin ist weit mehr als ein einfaches Gewürz. 
Ob in der Küche, in der Naturheilkunde oder im 
Garten. Rosmarin ist eine der bekanntesten und be-
liebtesten Kräuterpflanzen. Er verbindet mediterra-
nes Flair mit vielseitiger Verwendung und gesund-
heitsfördernden Eigenschaften.  
 

Ursprung 

Der Rosmarin stammt ursprünglich aus dem 
Mittelmeerraum. Sein botanischer Name Ros-
marinus (oft „ros marinus“) bedeutet „Tau des 
Meeres“, was auf seine Vorliebe für küstennahe, 
feuchte mediterrane Lebensräume hinweist.  
 

Botanische Beschreibung 
Der Rosmarin ist ein immergrüner, verholzender 
Halbstrauch und gehört zur Familie der Lippenblüt-
ler. Seine Blätter sind nadelförmig, auf der Obersei-
te glänzend, auf der Unterseite oft etwas filzig. Die 
Blüten sind blassblau bis violett und erscheinen 
meist im Frühjahr (je nach Klima). Die Pflanze be-
vorzugt sonnige, warme Standorte mit durchlässi-
gem Boden.  
 

Kulinarische Verwendung 
In der Küche ist Rosmarin sehr vielseitig. Er passt 
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Spiegel-KOLUMNE 

Fabian Bloch ist Musiker,  
spielt Euphonium und  
liebt das Leben.  
Er lebt in Wisen. 
 

 
 
 
 

Ein bisschen Musse muss sein 
 
 

Kürzlich beim Sandburgenbauen an unserem 
Lieblingsstrand auf einer idyllischen Insel im 
Mittelmeer habe ich es wieder einmal gemerkt: 
Die Zeit ist absolut relativ. Eine Minute kann 
auf einen unglaublich lange wirken. Zwei Wo-
chen Urlaub hingegen können einem kurz vor-
kommen. 

Also, am Strand mit einigen wenigen Einheimi-
schen gab es für mich keine Termine – einfach 
frei. Ich lag sozusagen brach. «Mach einfach 
nichts. Mach eine Pause. Sei unproduktiv. Lass 
es schlendern. Treib einfach mal so dahin. Schau 
einfach was kommt.» 

Haben Sie diese oder ähnliche Sätze auch schon 
gehört? Ich bin überzeugt: Solche Momente 
brauchen wir Menschen, weil sie uns weiterbrin-
gen. Das Gehirn verarbeitet dann alles Erlebte 
und kann im besten Fall sogar neue Gedanken 
generieren. 

Im Urlaub ist das vielleicht einfacher, denn im 
Alltag sind wir alle weniger frei. Eine Sandburg 
bauen ist deswegen eben einfach genial. Es kann 
mich, natürlich mit grosser Mithilfe von meiner 
Frau Muriel und Töchterchen Jael, den ganzen 
Tag beschäftigen. Naja, fast, es gab ja noch an-
dere Sachen, die unbedingt nicht fehlen dürfen. 

Neue Gebäude werden also vielleicht zufällig 
erfunden oder bekannte nachgebaut. Wir hatten 
bald eine Sandschützi, die Tiefgarage des Säli-
parks inklusive Barriere oder den Wisenberg mit 
Aussichtsturm nachgebaut und nach unserem 
Belieben bewirtschaftet, abgeändert und erwei-
tert. Der Wisenberg konnte problemlos nach 
fünf Minuten die spektakuläre Schanze einer 
Rennbahn werden oder irgendwas anderes. Der 
Fantasie waren absolut keine Grenzen gesetzt. 

Die Einheimischen Nonnas bezeichneten mich 
dann nach wenigen Tagen schon als «il ragazzo 

dei castelli». Das war schon lustig. Im Alltag bei 
uns und überall sehe ich viele sogenannte fern-
gesteuerte Roboter. Alles geht nur noch mit 
Handy, immer erreichbar und eine andauernde 
Berieselung durch jegliche Art von Apps 

begleitet uns durch die wertvollen Stunden. 
Auch Kinder jeden Alters werden mit einem Ge-
rät ruhig gestellt - wo führt das hin? 

Selbstverständlich haben wir auch Fotos am 
Strand gemacht, ansonsten blieben die Handys 
aber irgendwo in den Taschen. Dort haben wir 
sie auch gar nicht vermisst. Darauf wurden wir 
sogar angesprochen – offenbar eine auffallende 
Seltenheit. 

Kleine ähnliche Oasen können wir auch hier 
schaffen. Kürzlich haben wir drei Kurzkonzerte 
an einem Saunaevent gespielt. Nein, wir spielten 
nicht in der Feuersauna, sondern im Ruheraum. 
Kalt war es trotzdem nicht. Die 100 Gäste ge-
nossen zwischen den Saunagängen mit Sho-
waufgüssen leckeres Essen und eben unsere Mu-
sik. Und wissen Sie was? Niemand war am Han-
dy. Klar, die Gäste waren im Bademantel unter-
wegs und genossen einen völlig stressfreien 
Abend. Als Musiker ist es eher selten, dass nie-
mand filmt oder fotografiert und die Bilder dann 
irgendwo in die Welt hinausschickt. Ein sehr 
gutes Gefühl, zu wissen, dass die Leute einfach 
nur da sind und ein Erlebnis einfach geniessen 
können. 

Wir sind ja hier im Niederamt in der glücklichen 
Lage, dass es unzählige kulturelle und kulinari-
sche Möglichkeiten gibt, eine kleine eigene Oase 
zu gestalten. Sowieso haben wir die Natur, die 
sowohl an nebligen als auch sonnigen Tagen 
einfach reizvoll ist. Ich bin jeden Tag mindes-
tens mit Jael unterwegs. Ihr ist das Wetter egal. 
Pfützen sind super, Geissen mit Löwenzahn füt-
tern geht immer, Nüsse knacken auf einem 
Bänkli sowieso. Sie sagt oft: «Papa, ich habe 
den ganzen Tag Zeit. Und du?» Meine Antwort 
«Ich auch» bringt sie zum Strahlen und sie ge-
niesst es einfach. Langeweile kennen wir beide 
nicht. Manchmal braucht es mehr, manchmal 
weniger Fantasie – probieren Sie es einfach aus. 

 



Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Hauenstein-Ifenthal  

Seite 4 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

Mitteilung der Finanzverwaltung 
 
Bitte Spesenforderungen 2025 bis am 12. De-
zember 2025 auf der Gemeindeverwaltung abge-
ben oder in den Gemeindebriefkasten legen da-
mit diese im Dezember ausbezahlt werden kön-
nen. Besten Dank. 
 
 

Adventsfenster  
 
Am 1. Dezember 2025 starten wir beim Feuer-
wehrmagazin in Hauenstein mit unserem Ad-
ventsfenster in die Vorweihnachtszeit. Kommt 
vorbei und stimmt euch mit uns auf den Advent 
ein. 

 
 

Inventuramt Trimbach – Hauenstein-

Ifenthal – Wisen 
 
Martin Bühler, ehemaliger Gemeindepräsident 
von Trimbach, wird auch künftig die Inventare 
aufnehmen, die nach einem Todesfall zuhanden 
des Erbschaftsamts Olten erstellt werden müs-
sen. Seine bisherige Stellvertretung, Daniela 
Hagmann, ist nicht mehr im Amt. Die Kontakt-
daten des Inventuramts haben sich daher geän-
dert und wurden auf unserer Homepage aktuali-
siert. Auch das Merkblatt sowie die Checkliste 
zur Inventaraufnahme sind dort online verfügbar. 

 
 

Zahlungsmöglichkeiten am Schalter 

der Gemeindekanzlei 

 
Am Schalter können Sie bar oder mit Twint be-
zahlen. Wir bitten Sie, bei Bargeldzahlungen 
möglichst keine Noten über 100 Franken zu ver-
wenden. Aus Sicherheitsgründen halten wir seit 
einiger Zeit nur noch einen begrenzten Bargeld-

bestand. Daher könnte es vorkommen, dass bei 
Zahlung mit grossen Noten kein ausreichendes 
Rückgeld vorhanden ist. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
 
 

Ferien in der Gemeindekanzlei 
 

Die Gemeindekanzlei bleibt vom 24. Dezember 
2025 bis zum 5. Januar 2026  
sowie in der Sportwoche vom 2. Februar bis zum 
9. Februar 2026 geschlossen.  
 
 

Pro Senectute  
 
Es hat immer wieder neue Kurse aufgeschaltet. 
Wie wäre es mit Petanque? Petanque erfordert 
Geschicklichkeit, Konzentration sowie körperli-
che und geistige Ausdauer. Die Spielregeln sind 
sehr einfach und verständlich. Besondere Kraft 
ist nicht nötig. Der Kurs findet fortlaufend am 
Dienstagnachmittag in Trimbach statt. Mehr In-
formationen über aktuelle Angebote finden Sie 
auf der Homepage Pro Senectute Solothurn 
(www.so.prosenectute.ch) oder unter Suchportal 
für Dienstleistungen im Alter – Infosenior 
(www.infosenior.ch) 
 
 

Zum Jahresende 
 
Wünsche ich euch von Herzen friedvolle Festta-
ge, viele kleine Lichtmomente und einen guten 
Start ins neue Jahr! 

 
Eure Gemeindeschreiberin 

Tamara Berger 

 

Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 

Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 

Telefon 062 293 61 45 

gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 

Öffnungszeiten:  Di. 14.00–16.00 / Do. 17.00–19.00 

https://so.prosenectute.ch/de.html
https://www.infosenior.ch/de/
https://www.infosenior.ch/de/
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Stellenausschreibung Einwohnergemeinde Wisen  

 

Die Einwohnergemeinde Wisen sucht per 
1. Dezember 2025 oder nach Vereinba-
rung einen 

 

Gemeindearbeiter (Pensum 60% -

70%) 
 

Aufgabenbereiche: 
 

Strassenreinigung und kleine Unterhaltsarbeiten 
Unterhalt der Schul-Aussenanlage 
Unterhalt Robidog 
Winterdienst 
Unterhalt Kläranlage, Abwasserleitungen 
Unterhalt Friedhof 
Unterhalt Wasserversorgung (Brunnmeister, 
bzw. Bereitschaft zur Ausbildung) 
Unterhalt Zivilschutzanlage 
Unterhalt der Bäche 
 
Anforderungen: 
 

Handwerkliche Ausbildung von Vorteil 
Bereitschaft für Arbeiten im Freien 
Führerausweis Kat. B / BE 
Dienstleistungsorientiert, freundlich 
Bereitschaft für unregelmässige Arbeitszeiten 
(Winterdienst, Wasserleitungs-Brüche etc.) 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

Interessante, weitgehend selbständige Tätigkeit 
Zeitgemässe Besoldung und zeitgemässer Feri-
enanspruch 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Falls ja, so 
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 15. 
Dezember 2025 bevorzugt per Mail an  
kanzlei@wisen.ch; paul.hecht@wisen.ch oder 
per Post an Gemeindeverwaltung Wisen, Aus-
serdorfstrasse 72, 4634 Wisen, Bewerbung Ge-
meindearbeiter. 
 

Für Auskünfte steht der Präsident der Bau- und 
Umweltschutzkommission, Daniel Bütikofer, 
gerne zur Verfügung, Tel. 079 / 246 11 68 / da-
niel.buetikofer@bluewin.ch. 
 

Gemeinderat Wisen 

 

Die Einwohnergemeinde Wisen sucht per 
1. Februar 2026 oder nach Vereinbarung 
einen 

 

Bauverwalter (Pensum 40 %) 
 

Aufgabenbereiche: 
 

Bauverwalter führen die Bauverwaltung, wozu 
auch Wasser, Abwasser, Kehrichtabfuhr und 
Strassenunterhalt gehören. Sie sind verantwort-
lich für die Einhaltung und Umsetzung der ge-
setzlichen Vorschriften. Sie führen folgende Tä-
tigkeiten aus: Baugesuche prüfen, mit Bauherr-
schaften und Architekten verhandeln, die Befol-
gung von Vorschriften (z.B. Grenzabstände) auf 
dem Bau kontrollieren, Anträge für die Behand-
lung im Gemeinderat vorbereiten, z.B. Ausnah-
mebewilligungen innerhalb des Raumplanungs-
gesetzes oder Anschaffung einer neuen Strassen-
wischmaschine, etc.  
 
Anforderungen: 
 

Sie verfügen über den erforderlichen Berufsab-
schluss sowie vorzugsweise mind. über zwei Jah-
re Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung. Ver-
handlungsgeschick, Bautechnische Kenntnisse, 
die Fähigkeit, Projekte zu entwickeln, durchzu-
führen und zu überprüfen sowie Organisations- 
und Planungsgeschick runden Ihr Persönlich-
keitsprofil ab.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Falls ja, freuen 
wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 
spätestens am 15. Dezember 2025 an: 
 
Paul Hecht, Gemeindepräsident Wisen, Ausser-
dorfstrasse  72, 4634 Wisen 
paul.hecht@wisen.ch / 079 / 911 85 93 und/oder 
an: 
 
Stefan Platzer, Gemeindeschreiber Wisen, Aus-
serdorfstrasse 72, 4634 Wisen 
kanzlei@wisen.ch / 062 / 293 64 90. 
 
Gemeinderat Wisen 

mailto:kanzlei@wisen.ch
mailto:kanzlei@wisen.ch
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800 Jahre Wisen - Wisenfest, 18. – 20. September 2026 

Fest und Jahresanlässe 
 

Wir gehen davon aus, dass Sie den Termin bereits 
dick im Terminkalender des neuen Jahres mar-
kiert haben. Mit dem Fest vom 18. – 20. Septem-
ber 2026 möchten wir unsere Einwohnerschaft 
und die Region zur Teilnahme begeistern. Sicher 
denken Sie, dass der Termin noch weit entfernt 
ist. Relativ, ja - stimmt!  
 

Recht nahe rückt aber das Neue Jahr und damit 
das Einläuten in unser Jubiläumsjahr 2026.  
 

Mit verschiedenen Anlässen unter dem Jahr 
möchten wir nicht das grosse Publikum, sondern 
vor allem Wisnerinnen und Wisner und Freunde 
ansprechen. Und was wäre zum Einklang besser 
geeignet als ein Neujahrsapéro. In Wisen hat der 
Neujahrsapéro absolut keine Tradition, aber wer 
weiss, bei entsprechendem Zuspruch könnte es 
vielleicht eine werden.  
 

Auf jeden Fall wird es im 2026 einen solchen ge-
ben – Sie finden die Einladung dazu unüberseh-
bar nebenan.  
 

Zu den weiteren Anlässen können wir noch nicht 
allzu viel verraten.  
Aber reservieren Sie sich doch schon mal den 19. 
März für eine „Rosine“. Mehr dazu vernehmen 
Sie im nächsten Dorfspiegel im Januar.  
 

Und: Läufelfingen feiert im kommenden Jahr 
ebenfalls den 800. Geburtstag. Wir nehmen dies 
zum Anlass für einen gemeinsamen Banntag. Für 
die Pflege der Nachbarschaft in Banntags-Manier 
„safe the date“ des Auffahrts-Donnerstages am 
14. Mai 2026.  
 

Unterstützung 
 

Tja, damit das Jubiläumsjahr mit gebührenden 
Festivitäten gespickt werden kann, und wir die 
Wisner Gemeindekasse nicht übermässig belas-
ten, suchen wir nach wie vor Sponsoren, Spender 
und Gönner. Alles zu diesem Thema - sowie alle 
stets aktualisierten Fest-News -finden sie auf 
www.wisenfest.ch  
 
 

Für das OK 800 Jahre Wisen 2026 
Roland Nussbaumer, Präsident 

Irma Looser, Sekretariat 

http://www.wisenfest.ch


Römisch-katholische Kirche, Pfarrei St. Josef Wisen, Pastoralraum Olten 
Im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute sind alle Anlässe und Gottesdienste auf geführt. In unserer Dorfkirche 
liegen einige Flyer auf für die Anlässe im Pastoralraum, wie Konzerte, Jassen, Zusammen Essen usw. 
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Allerheiligen (Rückblick) 
 

Gedenken für die verstorbenen feiern wir norma-
lerweise am 1. November, darum ist dies in un-
serem Kanton ein Feiertag. 
 

Am vergangenen 1. November durften wir die-
sen Gedenktag wieder mal bei uns zelebrieren, 
sogar mit einer Eucharistiefeier. Im Anschluss 
spielte die Brass Band Wisen auf dem Friedhof. 
Dort wo der Priester Bruder Leonhard mit den 
Anwesenden für unsere schon Heimgegangenen 
gedachte. In Wisen wurde je eine Kerze auf dem 
Friedhof angezündet für Georg Huber und Paul 
Bader, welche dieses Jahr verstorben sind. Mö-
gen sie ruhen in Frieden und das ewige Licht 
leuchte ihnen. 
 
 
 
 

Pfarrei St. Josef Wisen 

 
Rorate Andacht 
 

ist ein Gottesdienst in der Kirche, welche nur mit 
Kerzen erhellt wird. In unserer Dorfkirche wird 
das von der Gruppe Elterngebet organisiert. Ein 
kurzes Gebet am 4. Dezember um 06.15 Uhr, 
danach sind alle Teilnehmer im Pfarrsäli zum 
Frühstück eingeladen.  
Wirklich ein toller beginn in einen Vorweih-
nachtlichen Tag, der sehr zu empfehlen ist. 

Adventsfenster 
 

Auch dieses Jahr wird unsere Sakristanin Mar-
tina Nussbaumer wieder das Turmfenster an 
der Kirche mit der Nummer 16 dekorieren. 
Somit wird eines der 24 Adventsfenster wieder 
im Dorfzentrum speziell leuchten. 
 
 

Weihnachten 
 

Dieses Jahr wird kein Weihnachtsgottesdienst 
in unserer Kirche stattfinden. 
Im Pastoralraum werden einige Andachten am 
24. um 17.00 Uhr und Weihnachtsnachts Fei-
ern in der Nacht und am 25. angeboten. Alles 
wird auf der Homepage und im Pfarrblatt 
kommuniziert werden. 
 
 
 
Gottesdienste in der Pfarrei und Kir-

che St. Josef in Wisen 
Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälli-
gen Änderungen. 
 
Donnerstag 4. Dezember 
06.15 Uhr Rorateandacht 
 
 
Samstag 20. Dezember 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Annamarie Egger-Bitterli 
 
 
Samstag 24. Januar 
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion 
 
 
Samstag 7. Februar 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  mit Blasiussegen 
  Kerzen und Agathabrot werden gesegnet 
 

Rita Bloch 

http://www.katholten.ch


 

Kontaktpersonen 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin,  
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Olten 

Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch, im «Kirchenbote» u. im Niederämter.  
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Gottesdienste: 

 

Samstag, 6. Dezember, 17 Uhr, Chile mit 
Chind – de Samichlaus chunnt. 
Der Samichlaus führt die Kinder mit Laternen 
und Eseli wieder durch Trimbach - gemeinsam 
unterwegs mit dem Licht, das im Advent da und 
dort Hoffnung schenken soll. 
17 Uhr Treffpunkt am Feuer vor der Johannes-
kirche anschliessend Spaziergang zur katholi-
schen Kirche. 
17.30 Beginn Samichlausfeier in der kath. Kir-
che 

 
Sonntag, 7. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 
zum 2. Advent in der Johanneskirche Trimbach 
 
Sonntag, 14. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 
zum 3. Advent mit adventlicher Musik und viel 
Gesang,  Johanneskirche Trimbach 
 
Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr, Gottesdienst 
in der Johanneskirche Trimbach 
 
Mittwoch, 24. Dezember, 17 Uhr, Gottesdienst 
mit Krippenspiel, Johanneskirche Trimbach 
 
Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr, Weih-
nachtsgottesdienst mit dem Gospelchor, Johan-
neskirche Trimbach 
 
Sonntag, 28. Dezember, 10 Uhr, Zentraler Got-
tesdienst, Pauluskirche Olten 
 
Mittwoch, 31. Dezember, 17 Uhr, Zentraler 
Gottesdienst zu Silvester, ref. Kirche Wangen b. 
Olten 
 
Donnerstag, 1. Januar 2026, 17 Uhr, Neujahrs-
Gottesdienst, Pauluskirche Olten 
 

Sonntag, 4. Januar 2026, 10 Uhr, Gottesdienst 
in der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 11. Januar 2026, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Johanneskirche Trimbach mit den 
Sternsinger 
 
Sonntag, 18. Januar 2026, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Johanneskirche Trimbach 
 
Sonntag, 25. Januar 2026, 10 Uhr, Crea-
Gottesdienst in der Johanneskirche Trimbach 

Krippenspiel an Heiligabend 

um 17 Uhr – Feier für GROSS und klein 

in der Johanneskirche  
 
Kinder aus unserem Pfarrkreis haben mit Nicole 
Wyss in der Adventszeit ein Krippenspiel einge-
übt. Dieses Spiel steht im Mittelpunkt der Feier 
am Mittwoch, 24. Dezember um 17 Uhr in der 
Johanneskirche Trimbach. Mit Liedern, Musik 
und Kerzenlicht stimmen wir uns ein auf Heilig-
abend. Die Feier wird ausserdem von Yuliya 
Voigt an der Orgel/Klavier und Pfarrer Andreas 
Haag gestaltet. 
 
Mittwoch, 24. Dezember, 17 Uhr, Johanneskir-
che Trimbach, 

Besinnliche Stimmung am Krippenspiel an Heiligabend  

http://www.ref-olten.ch
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Silberdistel  
 

Mittwoch, 10. Dezember, 14.15 Uhr, Johan-

nessaal Trimbach  
 

Kinderstimmen, Flötenklänge und Geschichten 

bei der Adventsfeier der Silberdistel  
 

39 Kinder aus Trimbach sorgen für eine beson-
ders Adventsfeier. Der Kinderchor der Schule 
Trimbach unter der Leitung von Alyssa Muff, 
Flötenkinder von Evgeniya Spalinger und von 
Livia Spring (Sologesang) sorgen für adventli-
che Musik und Lieder, die das Herz erwärmen. 
Dazu erzählt Edith Muff schöne Geschich-
ten.Bei einem feinen Zvieri lassen wir uns ver-
wöhnen und geniessen das Beisammensein. Das 
Silberdistel-Team freut sich auf viele Mitfeiern-
de!  
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42, 
andreas.haag@ref-olten.ch 
 

 
 

Gospelchor Trimbach 
 

Donnerstag, 4., 11., und 18. Dezember 2025 
sowie Donnerstag, 8., 15., 22. und 29. Januar 
2026, 19.45 bis 21.15 Uhr 
Alle Interessierten, die Freude an Gospelmusik 
und ein Flair fürs Singen haben, sind dazu herz-
lich eingeladen.  
Weitere Infos erteilt gerne: Andreas Haag, 062 
293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 
 
 

Jass-Nachmittag  
 
Donnerstag, 18. Dezember 2025, 15. und 29. 
Januar 2026, 14.00 – 17.00 Uhr im Lukassaal 
der Johanneskirche Trimbach.  
Neue Spielerinnen und Spieler sind willkom-
men. Infos: Ursula Brechbühler, 062 293 28 2  
 
 
 

Zyt ha fürenand – ässe mitenand 
 

Dienstag, 2. Dezember, 11.30 bis 13.00 Uhr, 
Johanneskirche Trimbach 
Offener Mittagstisch für alle Interessierten. 
Preis: Erwachsene 9 Fr., Kinder: 5 Fr. 
Der Erlös wird regelmässig an ausgewählte Pro-
jekte gespendet. 

Adventskalender Trimbach 
 

Donnerstag, 4. Dezember, 15 bis 17 Uhr, im 
Lukassaal der Johanneskirche 
Wir sind ein Päckli im Trimbacher Adventska-
lender. Bei adventlichen Getränken und Knab-
bereien laden wir ein zum Verweilen, miteinan-
der plaudern und Innehalten in der Adventszeit. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 

 

Ladies-Night und Männergruppe:  

Wir feiern gemeinsam die Advents- 

und Weihnachtszeit 
 

Dienstag, 9. Dezember, 19.30 Uhr, in der Jo-
hanneskirche Trimbach. 
Achtung: Da wir gemeinsam essen werden, ist 
für diesen Anlass eine Anmeldung nötig! Ent-
weder über den jeweiligen Gruppenchat oder 
über das Anmeldeformular auf der Homepage 
bis spätestens Freitag, 6. Dezember. 
Weitere Infos: Thomas Rutschi, 062 293 30 62. 
 
 
 

Männergruppe:  

 
Das Programm für 2026 steht noch nicht fest bei 
Redaktionsschluss. Sie finden die aktuellen Ver-
anstaltungen und Infos aber in Kürze auf unserer 
Homepage www.ref-olten.ch 
 
 
 

Ladies-Night:  

 
Das Programm für 2026 steht noch nicht fest bei 
Redaktionsschluss. Sie finden die aktuellen Ver-
anstaltungen und Infos aber in Kürze auf unserer 
Homepage www.ref-olten.ch 
 
 
 

Sämtliche Daten, die zu Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt waren, werden baldmöglichst auf 
unserer Homepage www.ref-olten.ch publiziert.  
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Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal und Wisen 
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Brass Band Wisen 

Grill-Fest 
 

Am 21. September fand unser Grill-Fest zum ers-
ten Mal auf dem neuen Schulhausplatz statt. 
Trotz wechselhafter Prognosen entschieden wir 
uns, das Fest draussen durchzuführen, mit ein 
paar Tischen in der Halle als Notfalllösung. 
Der Platz füllte sich schnell und wir durften uns 
über zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
freuen. Für die musikalische Unterhaltung sorg-
ten das Dragoner Chörli, die Power Polka Band 
sowie die Farnsburger Blasmusikanten. Herzli-
chen Dank für die tollen Darbietungen. 
Doch dann meinte es Petrus nicht mehr so gut mit 
uns. Ein kurzer, heftiger Regenschauer zwang 
uns, alles blitzschnell in die Halle zu räumen. 
Zum Glück konnte das Fest dort nahtlos weiter-
geführt werden. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Gäste, die 
trotz Wetterumschwung geblieben sind, und na-
türlich auch an alle, die unser Grill-Fest besucht 
haben. Wir haben uns sehr über euren Besuch 
gefreut. 
Im Jahr 2026 wird das Grill-Fest nicht stattfinden, 
da vom 18. bis 20. September das Wisenfest ge-
feiert wird. Wisen wird 800 Jahre alt, und auch 
wir werden in verschiedener Form aktiv dabei 
sein. Wir freuen uns schon jetzt darauf, viele 
Wisnerinnen und Wisner, aber auch Besucherin-
nen und Besucher aus den umliegenden Dörfern 
am Wisenfest begrüssen zu dürfen. 
 

Zurzeit bereiten wir uns mit viel Freude auf unser 
Adventskonzert vom 14. Dezember vor und freu-
en uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer, 
die den Abend gemeinsam mit uns geniessen 
möchten. 
 
 

Passiv- und Gönnereinzug 
 

Wir sind derzeit wieder in Wisen unterwegs, um 
den Passiv- und Gönner-Einzug durchzuführen, 
und freuen uns wie jedes Jahr über jeden kleinen 
Zustupf in unsere Vereinskasse. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Passivmitglieder, Gön-
nerinnen, Gönner und Sponsoren, die uns jedes 
Jahr so tatkräftig unterstützen. Ohne euch wäre 
vieles nicht möglich. Vielen Dank für eure Treue 
und Unterstützung. 

Dragoner Chörli 

Farnsburger Blasmusikanten 

Power Polka Band 

Kommende Anlässe: 

 
14. Dezember 2025, 17.00 Uhr: Adventskonzert 

24. Januar 2026, 18.00 Uhr: Lotto-Match 

25. April 2026, 20.00 Uhr: Jahreskonzert  
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Lotto-Match 
 

Nach einer kurzen Winterpause steht schon bald 
unser nächster Anlass vor der Tür, der Lotto-
Match 2026. Für die kommende Ausgabe haben 
wir uns ein neues Konzept überlegt. Der Lotto-
Match findet im nächsten Jahr nur noch an ei-
nem Tag statt, nämlich am Samstag, 24. Januar 
2026, und nicht wie bisher an zwei Tagen. 

Die Festwirtschaft öffnet bereits um 17.00 Uhr 
und lädt mit kleinen Snacks, einem Stück Ku-
chen und verschiedenen Getränken zum Verwei-
len ein. Ab 18.00 Uhr kann dann auch wieder 
Lotto gespielt werden. 

Als besonderes Highlight gibt es im kommenden 
Jahr ein 20 Franken Goldvreneli zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf eine volle Mehrzweckhalle 
und einen spannenden Lottoabend am 24. Janu-
ar. 

Alle Passivmitglieder, Gönnerinnen, Gönner und 
Sponsoren erhalten wie jedes Jahr eine Gratis-
karte. Mit dieser Karte kann am ganzen Abend 
kostenlos gespielt werden. Viel Glück und bis 
bald am Lotto-Match 2026. 
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Future Band am Wisenberg 

«Zäme unterwägs» – Musik verbindet Regionen 

Im Oktober durften wir von der Future Band un-
ser Musiklager in Klosters verbringen. Gemein-
sam mit der Jugendmusik Davos erlebten wir 
eine Woche voller  Musik, Freundschaft und 
Spass, einfach so, wie ein Lager sein soll. 

Die Idee entstand dank Urs Itin, einem ehemali-
gen Mitglied unserer Band, der im Kanton Grau-
bünden seine heutige Frau kennengelernt hat und 
deshalb dorthin gezogen ist. Dort stellte er den 
Kontakt zur Jugendmusik Davos her. Nach ein 
paar Sitzungen und vielen Nachrichten hin und 
her war klar: Wir wagen das gemeinsame Aben-
teuer.  

Am Samstag ging die Reise los. Mit dem Car 
fuhren wir ins schöne Klosters, wo wir unser 
Material ausluden, das Probelokal einrichteten 
und unsere Zimmer bezogen. Nach dem Nacht-
essen stand bereits die erste Gesamtprobe auf 
dem Programm, noch ohne unsere Kolleginnen 
und Kollegen aus Davos. 

Der Sonntag startete etwas anders als geplant. 
Eigentlich wollten wir ein Platzkonzert in Klos-
ters Platz geben, doch das Wetter meinte es nicht 
gut mit uns. Spontan verlegten wir das Ganze in 
die Turnhalle, in welcher wir unser Probelokal 
eingerichtet haben, und empfingen dort die Ju-
gendmusik Davos. Nach dem gegenseitigen Vor-
spielen und einem gemütlichen Apéro war das 
Eis schnell gebrochen. Danach wurde fleissig 
geprobt, in Registern und gemeinsam, und am 
Abend sorgte ein lustiges Kennenlernspiel für 
viel Spass. 

Die nächsten Tage standen ganz im Zeichen der 
Musik. Am Montag wurde intensiv geprobt, aber 

auch das gemütliche Zusammensein kam nicht 
zu kurz. Am Abend machten wir es uns beim 
Film «Bärenbrüder» bequem und liessen den 
Tag ruhig ausklingen. 

Der Dienstag brachte etwas mehr Abwechslung 
ins Lagerleben. Nach den Proben nutzten wir 
den Nachmittag, um gemeinsam etwas zu unter-
nehmen. Einige spielten Uni-Hockey auf dem 
Pausenplatz, andere machten Gesellschaftsspie-
le oder verbrachten einfach Zeit miteinander.  

 
Am Mittwoch zeigte sich das Wetter von seiner 
besten Seite. Bei strahlendem Sonnenschein 
machten wir uns bereit für die Wanderung und 
konnten die herrliche Aussicht geniessen. Zur 
Stärkung gab es eine feine Cervelat vom Grill.  

Richtig festlich wurde es am Donnerstagabend. 
Der traditionelle Lagerball stand an, liebevoll 
organisiert von unseren Bandvertreterinnen 
Lara und Simea. Passend zum Motto «zäme 
unterwägs» kamen alle kreativ verkleidet. Es 
wurde getanzt, gelacht und gefeiert, ein rund-
um gelungener Abend und für die Jugendmu-
sik Davos zugleich der letzte bei uns im Lager. 
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Für ein solches Lager braucht es neben der Or-
ganisation auch immer wieder finanzielle Un-
terstützung. Wir sind über jede, noch so kleine 
Hilfe sehr dankbar. Auch während des Jahres 
entstehen regelmässig Kosten, zum Beispiel 
für Wettbewerbe mit Startgebühren, für neues 
Notenmaterial, für die Entschädigung des Diri-
gententeams oder der Registerleitenden sowie 
für neue Kleidung, die von Zeit zu Zeit ersetzt 
werden muss. Damit wir solche Projekte auch 
in Zukunft realisieren können, sind wir auf Un-
terstützung angewiesen.  

Unter futureband.ch in der Rubrik Gotte/
Götti besteht die Möglichkeit, uns mit einem 
Jahresbeitrag von 50 Franken zu unterstützen. 
Damit fördern Sie nicht nur unsere Band, son-
dern auch die Zukunft der Musik. 

Am Freitagmorgen fand schliesslich das Leiter-
konzert statt. Dabei schlossen sich alle musikali-
schen und organisatorischen Leitenden zusam-
men und studierten gemeinsam ein kleines Kon-
zert ein. Nach dem Auftritt wurde das Schlag-
zeugmaterial und alle Instrumente verladen, be-
vor wir nach dem Mittagessen mit dem Zug nach 
Davos reisten. Dort fand am Abend das grosse 
gemeinsame Konzert statt, ein wunderschöner 
Abschluss dieser besonderen Woche.  

Nach dem Putzen und Verladen am Samstag 
machten wir uns müde, aber glücklich, auf den 
Heimweg. Eine intensive, lustige und musikali-
sche Woche lag hinter uns, mit neuen Freund-
schaften und vielen schönen Erinnerungen.  

Doch damit war das Projekt noch nicht zu Ende. 
Am 26. Oktober durften wir die Jugendmusik 
Davos bei uns in Buckten willkommen heissen, 

um das Lagerkonzert auch im Baselbiet zu wie-
derholen. Dabei nutzten wir die Gelegenheit, 
Tonaufnahmen zu machen. So können wir je-
derzeit in die Erinnerungen an diese grossartige 
Woche eintauchen.  
 
Für das Gelingen dieser Lagerwoche und der 
beiden Konzerte war eine gute Organisation 
notwendig. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Registerleitenden, die mit viel Engagement 
und Herzblut dabei waren. Unser Dirigenten-
team mit Maria Zumbrunn, Matthias Strub und 
in diesem Jahr auch Andrea Nold von der Ju-
gendmusik Davos hat uns musikalisch hervor-
ragend unterstützt. Ein grosses Dankeschön 
geht zudem an das Organisationsteam des La-
gers und an das Küchenteam, das uns jeden Tag 
kulinarisch verwöhnt hat  

Natürlich ist auch eine Spende mit dem QR-
Code via Twint möglich. Wir danken herzlich 
für jede Unterstützung. 

Momentan proben wir für das gemeinsame 
Konzert mit dem Blasmusikensemble Läufelfin-
gen am 13. Dezember, 20.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Läufelfingen. 

Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und Zu-
hörer an unserem letzten Konzert dieses Jahres. 
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Das „Prime Restaurant“ vereint Golferglück 

und Gaumenfreuden 
 
Das kulinarische Angebot in der Region erfährt 
eine attraktive Bereicherung: Am malerischen 
Golfplatz Weid-Hauenstein hat das Prime Restau-
rant seine Türen geöffnet. Das Restaurant steht 
nicht nur Golfspielerinnen und Golfspielern, son-
dern allen Gästen offen und präsentiert sich als 
neuer Treffpunkt für Liebhaber regionaler Küche 
mit modernem Anspruch. 

Unter der Leitung von Jürgen Geier setzt das Pri-
me Restaurant auf eine vielseitige Karte, die regi-
onale Tradition und kulinarische Vielfalt verbin-
det. Auf der Speisekarte finden sich beliebte 
Klassiker wie Wiener Schnitzel und Flammku-
chen ebenso wie leichte Gerichte und herzhafte 
Steaks von ausgewählter Qualität. Im Winter er-
gänzt eine saisonale Auswahl an Fondue-
Spezialitäten das Angebot. 
 
„Unser Ziel ist es, eine Atmosphäre zu schaffen, 

Neueröffnung Prime Restaurant - Golfplatz Weid-Hauenstein 

in der sich jeder wohlfühlt – vom aktiven Golfer 
über Familien bis hin zu Gästen, die einfach gutes 
Essen und den Ausblick geniessen möchten“, er-
klärt die Geschäftsleitung. „Das Prime steht für 
Qualität, Regionalität und Gastfreundschaft.“ 
 
Ein besonderes Highlight ist der separate Saal, der 
sich ideal für Familienfeiern, Vereinsanlässe, Sit-
zungen oder Firmenveranstaltungen eignet. Mit 
seinem stilvollen Ambiente bietet er den passen-
den Rahmen für Anlässe jeder Art – vom gemütli-
chen Zusammensein bis zum festlichen Event. 
 
Das Prime Restaurant bietet durchgehend warme 
Küche und ist täglich von 9:00 bis 22:00 Uhr ge-
öffnet. Die idyllische Lage mit Blick auf den 
Golfplatz sorgt insbesondere in den Abendstun-
den für ein einzigartiges Ambiente, das jeden Be-
such zu einem besonderen Erlebnis macht. 
 
Prime Restaurant, Hauptstrasse 38,  
4633 Hauenstein   
 

www.prime-restaurant.ch, Tel: 076 831 09 46  

http://www.prime-restaurant.ch
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Craniosacral-Therapie in Hauenstein-Ifenthal      www.cranio-zengaffinen.ch 

Was ist Craniosacral-Therapie? 
 

Craniosacral ist eine sanfte Körpertherapie. In 
jedem von uns fliesst zwischen Schädel und-
Kreuzbein eine nährstoffreiche Flüssigkeit, der 
so genannte Liquor. Diese Flüssigkeit nährt un-
ser ganzes Körpersystem, sie pulsiert in unse-
rem Körper wellenförmig. Fliesst der Liquorun-
gehindert, strahlt der Körper Gesundheit aus. 
Wird der Liquorfluss gebremst z.B. durchUnfäl-
le oder psychische Belastungen wie Stress usw. 
können daraus körperliche, geistige oder seeli-
sche Beschwerden entstehen. 

Wann ist Craniosacral-Therapie sinnvoll? 
 

Migräne Kopfschmerzen 
Ängste und Depressionen 
Nach Operationen und Unfällen 
Erschöpfungszustände  
Beckenschiefstände 
Sämtliche Stress-Symptomatik 
Rücken- Schulter- Nackenschmerzen 
Infektanfälligkeiten 
Schleudertraumatas 
Lernschwierigkeiten (Kinder) 

Wie wirkt Cranio? 
 

Unser Körper ist im gesunden Zustand sinnbild-
lich ein gesunder fliessender Bach. Durch äusse-
re Einflüsse wie Operationen, Stress, Überforde-
rung, und Vieles mehr werden sinnbildlich Stei-
ne in den Fluss gelegt, so dass die Selbsthei-
lungskräfte abgeschwächt werden oder gar nicht 
mehr funktionieren. Durch Cranio kann ich den 
Klienten helfen die Ursache für Ihre Probleme, 
Blockaden, Ängste etc. zu erkennen und das 
Körpersystem bis auf Zellebene wieder in Fluss 
zu bringen. 

Fliessendes Wasser reinigt sich selbst. 
Randolph Stone 

Annemarie Zengaffingen Tel.  079 366 71 96 
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Adventsfenster 2025 in Hauenstein-Ifenthal 
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Adventsfenster 2025 in Wisen 

1 Frau Keller Susanne + Herr Christ Fridolin Gartenweg 26 

2 Frau  Wernle Heidi Leisackerstr.176 

3 Fam. Strub Erika + Toni Breitenackerstr.128 

4 Fam. Gäumann Trudi + Alfred Gänsbrünneli 114 

5 Fam.Hugentobler Rahel + David  Leisackerstr. 258 

18.30 Uhr Umtrunk 

6 Fam. Christ Livia + Patrik Breitenacker 257 

7 Hupp Lodge-WG, Treffpunkt Huppstr. 51 

8 Fam. Zullinger Andrea + Sandro   Schulhausstr. 96 

9 Fam. Läuchli Ursula + Daniel Ausserdorf 31 

10 Fam. Brugger Jacqueline + Beat  Leisackerstr. 228 

11 Frau Guler Jacqueline + Herr Kocher Martin Hauptstr.29 

12 Frau von Büren Priska  Hauptstr. 231 

18.30 Uhr kulinarische Überaschung 

13 Fam. Christ Janine + Stephan Breitenackerstr. 171 

14 Fam. Polizzi Andrea + Mario + Anna Leisackerstr. 243 

15 Fam. Altorfer + Fam. Hädener Unterdorf 9 

18.00 – 20.00 Uhr Apéro 

16 Bei der Kirche Wisen 

17 Frau Burtscher Hanna Unterdorf 5 

18 Frau Guggisberg Edith + von Arx Christoph Hauptstr. 62 

19 Herr Gafner Paul + Herr Sven Unterdorf 115b 

20 Fam. Beer Tanja + Daniel Ausserdorfstr. 246 

21 Fam. Ramseier Barbara + Gabor Hauptstrasse 100 

22 Fam. Bütikofer Susanne + Daniel Unterdorfstr. 1 

23 Fam. Näf Noélle + Guido Schulhausstr. 132 

24 Frau Bloch Rita Ausserdorfstr. 38 

Dieses Jahr möchten wir wieder einen Rundgang durchführen. Und zwar am: 3. Januar 2026 19:00 
Uhr,  Besammlung bei der Kirche      
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Es war entsetzlich kalt. Es schneite, und der 
Abend dunkelte bereits. Es war der letzte Abend 
im Jahre, Silvesterabend. In dieser Kälte und in 
dieser Finsternis ging auf der Strasse ein kleines 
armes Mädchen mit blossen Kopfe und nackten 
Füssen. 
  
Es hatte wohl Pantoffeln angehabt, als es von zu 
Hause fortging, aber was konnte das helfen! Es 
waren sehr grosse Pantoffeln. Die waren früher 
von seiner Mutter gebraucht worden, so gross 
waren sie. Diese Pantoffeln hatte die Kleine ver-
loren, als sie über die Strasse eilte, während zwei 
Wagen in rasender Eile vorüberjagten. Der eine 
Pantoffel war nicht wieder aufzufinden, und mit 
dem anderen machte sich ein Knabe aus dem 
Staube, welcher versprach, ihn als Wiege zu be-
nutzen, wenn er einmal Kinder bekäme. 
  
Da ging nun das kleine Mädchen auf den nack-
ten zierlichen Füsschen, die vor Kälte ganz rot 
und blau waren. In ihrer alten Schürze trug sie 
eine Menge Schwefelhölzer, und sie hielt ein 
ganzes Bund in der Hand. Während des ganzen 
Tages hatte ihr niemand etwas abgekauft, nie-
mand ein Almosen gereicht. Hungrig und frostig 
schleppte sich die arme Kleine weiter und sah 
schon ganz verzagt und eingeschüchtert aus. Die 
Schneeflocken fielen auf ihr langes blondes 
Haar, das sich schön gelockt über ihren Nacken 
legte. 
  
Aus allen Fenstern strahlte heller Lichterglanz 
und über alle Strassen verbreitete sich der Ge-
ruch von köstlichem Gänsebraten. Es war ja Sil-
vesterabend, und dieser Gedanke erfüllte alle 
Sinne des kleinen Mädchens. 
  
In einem Winkel zwischen zwei Häusern kauerte 
es sich nieder. Seine kleinen Beinchen hatte es 
unter sich gezogen, aber es fror nur noch mehr. 
Trotzdem wagte das Mädchen nicht, nach Hause 
zu gehen, da es noch keine Streichhölzer ver-
kauft und noch keinen Heller erhalten hatte. Es 
hätte gewiss vom Vater Schläge bekommen, und 
kalt war es ja auch zu Hause. Sie hatten gerade 
mal ein Dach über dem Kopf, und der Wind pfiff 
schneidend hinein, obgleich Stroh und Lumpen 
in die grössten Ritzen gestopft waren. 

Ach, wie gut musste ein Schwefelhölzchen tun! 
Wenn es nur wagen dürfte, eins aus dem Schäch-
telchen zu nehmen, es gegen die Wand zu strei-
chen und die Finger daran zu wärmen! Endlich 
zog das Mädchen eines heraus. Und ritsch, da 
sprühte und brannte es. Das Schwefelholz strahl-
te eine warme helle Flamme aus, wie ein kleines 
Licht. Doch es war ein merkwürdiges Licht. Es 
kam dem kleinen Mädchen vor, als sässe es vor 
einem grossen eisernen Ofen. Das Feuer brannte 
so schön und wärmte so wohltuend! Die Kleine 
streckte schon die Füsse aus, um auch diese zu 
wärmen, da erlosch die Flamme. Der Ofen ver-
schwand, und das Mädchen hatte nur noch das 
ausgebrannte schwarze Schwefelholz in der 
Hand. 
  
Ein neues wurde angestrichen. Es brannte und 
leuchtete, und plötzlich war die Mauer, auf wel-
che der Schein fiel, durchsichtig wie ein feines 
Seidentuch. Die Kleine sah geradewegs in die 
Stube hinein, wo der Tisch mit einem blendend 
weissen Tischtuch und feinem Porzellan gedeckt 
war. Darauf dampfte eine gebratene Gans, köst-
lich mit Pflaumen und Äpfeln gefüllt. Und was 
noch herrlicher war, die Gans sprang aus der 
Schüssel und watschelte mit Gabel und Messer 
im Rücken über den Fußboden auf das arme 
Mädchen zu. Da erlosch das Schwefelholz, und 
nur die dicke kalte Mauer war noch zu sehen. 
  
Sie zündete ein neues an. Da sass die Kleine un-
ter dem herrlichsten Weihnachtsbaum. Er war 
noch grösser und reicher ausgeputzt als der, den 
sie am Heiligabend bei dem reichen Kaufmann 
durch die Glastür gesehen hatte. Tausende von 
Lichtern brannten auf den grünen Zweigen, und 
glitzernde Kugeln funkelten auf sie hernieder. 
Die Kleine streckte beide Hände nach ihnen in 
die Höhe, da erlosch das Schwefelholz. Die vie-
len Weihnachtslichter stiegen höher und höher, 
und sie sah erst jetzt, dass es die hellen Sterne 
waren. Einer von ihnen fiel herab und zog einen 
langen Feuerstreifen über den Himmel. 
  
"Jetzt stirbt jemand", sagte die Kleine leise, denn 
die alte Grossmutter, die allein freundlich zu ihr 
gewesen war, hatte gesagt: "Wenn ein Stern 
fällt, steigt eine Seele zu Gott empor!" 

Märchen und Geschichten - Das Mädchen mit den Schwefelhölzern 
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Das Mädchen strich wieder ein Schwefelholz 
gegen die Mauer, und es warf einen weiten 
Lichtschein ringsumher. In diesem Glanze stand 
mit einem Male die alte Grossmutter hell be-
leuchtet, mild und freundlich da. 
  
"Grossmutter", sprach die Kleine, "oh, nimm 
mich mit dir! Ich weiss, dass du verschwindest, 
sobald das Schwefelholz ausgeht. Du ver-
schwindest, wie der warme Kachelofen, der 
köstliche Gänsebraten und der grosse flimmern-
de Weihnachtsbaum!" Schnell strich sie den 
ganzen Rest der Schwefelhölzer an, die sich 
noch im Schächtelchen befanden, denn sie woll-
te die Grossmutter festhalten. Die Schwefelhöl-
zer verbreiteten einen solchen Glanz, dass es 
heller war als am lichten Tag. So schön, so 
gross war die Grossmutter noch nie gewesen. 
Sie nahm das kleine Mädchen auf ihren Arm, 
und sie schwebten in Glanz und Freude hoch 
empor. Kälte, Hunger und Angst wichen von 
dem Mädchen, sie war bei Gott. 
  
Im Winkel am Hause sass am kalten Morgen ein 
kleines Mädchen mit roten Wangen und mit Lä-
cheln um den Mund. Es war tot, erfroren am 
letzten Tage des alten Jahres. Der Morgen des 
neuen Jahres ging über der kleinen Leiche auf, 
die mit Schwefelhölzern da sass, wovon fast ein 

Schächtelchen verbrannt war. "Sie hat sich wär-
men wollen", sagte man. Niemand wusste, was 
sie Schönes gesehen hatte, und dass sie mit der 
alten Grossmutter in den Himmel eingegangen 
war. 
 

Simone Peyer, Ifenthal 
Märchenerzählerin 

  
Aus:  

Hans Christian Andersens schönste Märchen, 
Daniela Drescher, Verlag Urachhaus, 2017 
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Rätsel-SPIEGEL 
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Inserate-SPIEGEL 

 

Senioren  

Mittagstisch 

in Wisen 

Dienstag 9.12.25 

ab 12.00 Uhr 

Restaurant Löwen 

Anmeldung bis 5.12.25 

9. 

Dezember 

 

Anmeldungen bei  
 

anna.petschen@gmx.ch   

oder  

076 418 49 53  

  

 

GENERAL WILLE-HAUS 
Ifenthal 
 

Von November bis März bewirten 

Mitglieder des SAC Olten in frei-

williger Arbeit das General-Wille-

Haus. Das Haus liegt am Weg zur 

Belchenflueh  

 

Hausgemachte Suppen, Würste, 

kleine Dessert, sowie heisse und 

kalte Getränke  

 

 

Öffnungszeiten: 

Samstag von 11.00 - 18.00 Uhr 

Sonntag von 09.00 - 16.00 Uhr 

 

 

Die Teams und der Hüttenwart 

freut sich auf eure Besuche. 

 

Infos unter: sac-olten.ch/

huetten/general-willehaus 
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Frauenturnen in Wisen  
 
 
 

In unseren Turnstunden wird allen Teil-
nehmerinnen etwas geboten, über Fitness, 
Kraft-, Koordinations- und Balanceübungen 
wie auch Ballspiele, dabei sind auch immer 
unsere Lachmuskeln ein Begleiter. Durch 
die vielseitigen und abwechslungsreichen 
Lektionen wird die Freude an der Bewegung 
beibehalten. 
 

Wir sind kein Verein und haben daher keine 
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunde. 
Schau doch mal rein. 
 
Wann:           jeden 2. Mittwoch    

      18:30 – 19:30 Uhr 

Wo:               MZH Wisen 

Leitung a.i.:     Rita Bloch, 062 293 20 89 

Mach mit - bleib Fit!  
 
Unser sanftes Faszien Training findet vom   
Oktober 2025 bis zur Osterferien 2026 statt. 
 

Beginn: 23. Oktober 2025 
    Jeweils Donnerstagabend 
    19.00 - 20.00 Uhr 
 

Wo:  Turnhalle Wisen 
 

Kosten: CHF 20.00 pro Lektion  
 

Leiterin: Marlis Nussbaumer, Hauenstein 
    079 538 67 86 
 

Eine unverbindliche Schnupper-Lektion  
kann nach Vereinbarung gerne besucht  
werden. 

 

Faszien 

Training  

in Wisen 
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«Joy To The World!»  

 

Es wird bereits zur Tradition: Jedes Jahr am 

23. Dezember verwandelt sich die idylli-

sche Kirche in Wisen in einen funkelnden 

Konzertsaal. Der grosse schöne Konzertflü-

gel in der Mitte ist umgeben von vielen In-

strumenten, die in allen möglichen Kombi-

nationen erklingen. Einen Tag vor dem Be-

ginn der meist ausgelassenen Weihnachts-

feierlichkeiten, können Sie eine Stunde ent-

spannen und wundervolle Musik aus dem 

Programm «Joyfully!» von GIOVIVO mit 

Muriel Zeiter und Fabian Bloch geniessen.  

Nach all der Hektik und stressigen Momen-

ten in der Vorweihnachtszeit ist diese Kon-

zertstunde eine ideale Einstimmung auf die 

Festtage. Das Programm ist gespickt mit 

traditionellen Weihnachtsklassikern in ei-

nem für GIOVIVO typisch, überraschenden 

Kleid. Haben Sie etwa «Ihr Kinderlein 

kommet» schon als Boogie gehört? Oder 

«Amazing Grace» mit Alphorn und Kla-

vier? Ein Programm voll Gefühl und Groo-

ve, voll Schwung und Schmäh. 

Die Musiker freuen sich auf eine wiederum 

volle Kirche mit neugierigen und staunen-

den Gästen. Weltklassequalität in Wisen - 

seien Sie gespannt. 

 

Konzert in der Kirche Wisen am  

23. Dezember 2025 um 19.00 Uhr. 

Anschliessend Apéro, offeriert vom  

Gemeinderat Wisen. 

 

Fabian Bloch und Muriel Zeiter 

www.giovivo.ch 



 

 
 

Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 

SCHLAFEN 
 
 

Die  
Beiz  

im  

Dorf  
für  

ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 

■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 

■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 

■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 

■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 

■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 

                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 

■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 

■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    

                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 
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Über 35 Jahren Erfahrung als Kundenmaurer. 

• Kleine Umbauten • Renovationen 
• Plattenarbeiten  •  Reparaturen 

 
Telefon:  +41 79 435 33 30 
Mail:  bau@andreaslindegger.ch 
Website:  www.andreaslindegger.ch 

mailto:bau@andreaslindegger.ch
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Save the Date 
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Annemarie Zengaffinen 
Dipl. Cranio-Therapeutin 

www.cranio-zengaffinen.ch / 079 366 71 96 
 

Craniosacral-Therapie 
Eine sanfte Therapieform für Körper, 

Geist und Seele. 
 

Kann bei vielen körperlichen  
Schmerzen & Beschwerden helfen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  Hundesalon Mocca  
  Hauptstrasse 20          
  4448 Läufelfingen 
 

  www.hundesalon-mocca.ch 
  Nathalie Laissue: 076 573 95 91 
  Parkplatz vorhanden 
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Veranstaltungen und Entsorgungskalender  

der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Sa 29 
Buuremärtstand mit Adventskrän-
ze binden 

OK Buuremärtstand Schulhausplatz Wisen, 10:00 - 13:00  

Dezember 2025 

01-24. Adventsfenster beider Gemeinden Kreisprimarschule Siehe Übersicht auf Seite 20/21 

Di. 2. Adventsweg 
Schule Hauenstein & Fuxbau 
Ifenthal 

Kesselberg und Chaletweg Hauenstein  

Di 2. Bürgergemeindeversammlung Hauenstein-Ifenthal Pfarreiheim Ifenthal, 20.00  

Fr. 5 Der Samichlaus kommt 
Chlausenverein 
Hauenstein-Ifenthal 

Hauenstein-Ifenthal                 →siehe Seite 5 

Sa 6 Saisoneröffnung Skiriege Zeglingen Skihütte Zeglingen                  →siehe Inserat 

Di. 9 Senioren Mittagstisch Wisen Anna Petschen Rest. Löwen Wisen, ab 12.00 →siehe Inserat 

Sa 6 40 Jahre Bigband Olten Bigband Olten Schützi Olten, 20.00               →siehe Inserat 

Sa 13 Bühne frei für CABARETR 
Blasmusikensembel Läufelfin-
gen & Future Band 

MZH Läufelfingen, 20.00       →siehe Inserat 

So 14. 
Adventskonzert anschliessend 
Apéro 

Brass Band Wisen MZH Wisen                            →siehe Inserat 

Mo 22 Weihnachtsferien bis 02.01.26 Kreisprimarschule Wisen / Hauenstein-Ifenthal 

Di  23 Weihnachtkonzert 
Duo Giovivo Wisen 
Gemeinderat Wisen 

Kirche Wisen                         →siehe Inserat 

Januar 2026 

Sa 3 Adventsfenster Rundgang Familie Gäumann, Wisen Besammlung 19.00 bei der Kirche Wisen 

So 4 
Neujahrsapéro mit Auftakt  
Jubiläumsjahr 

OK 800 Jahre Wisen MZH Wisen ab 16.00              →siehe Insert 

Sa 24 Musik Lotto Brass Band Wisen  MZH Wisen ab 18.00             →siehe Inserat 

Entsorgungskalender 2025/2026 Hauenstein-Ifenthal  Wisen  

Verbindlich sind die in den offizellen 
Abfuhrkalendern publizierten Daten! 
 
Kehricht 

Freitag 05.12.2025 Freitag 12.12.2025 

Freitag 19.12.2025 Freitag 17.12.2025 

Montag 05.01.2026 Freitag 09.01.2026 

Freitag 16.01.2026 Freitag 23.01.2026 

 


